
228 1906: X 19 - X 25 

doch begleichen.- Lehnte energisch ab.- 
Tennis: Speidel, Kaufmann, Metzl, Alice Sch.- 
Nm. dictirt Briefe (Hausherr, Vaucaire); Roman.- 
Abd. bei Mama, en fam.- Einige Ouvertüren (Mozart, Weber) mit 

ihr. 
20/10 Tennis. Metzl. Alice Schalek. Speidel.- 

Frl. Mell, der ich (und 0.) einiges über ihres Bruders Stück sagten. 
- Am Roman.- 

21/10 S. Mit Speidel Spazierg. im Herbstnebel Salmannsdorf - Weid- 
lingbach - Sievring.- (Über das „überflüssige“ in der Oekonomie des 
Romans.) 

Lese die umgearbeiteten „Juden von Zirndorf1. 
Am Roman. 
Abds. Speidels da. 0. bettlägerig. Photographien. 

22/10 Vm. bei Gustav.- Panorama (Flotte Frankreichs).- 
Nm. am Roman. (7. Cap. vorläufig geendet.) 
Das „Schauspieler“stück vielfach erwogen. Wohl nur die Überle- 

gung dass man es als zweite Auflage des „Zwischenspiel“ auffassen 
würde, hält mich davon ab, heranzugehen.- 
23/10 Früh das Schauspielerstück bedacht und das Scenarium unge- 
fähr Olga vorgetragen, ders sehr gefiel. Einsamer Spazierg. herrlicher 
Herbsttag Schafberg und Michaelerberg, durch heftige Zwangshypo- 
chondr. gestört.- 

Nm. Zukunftsgespräch mit O., schwer, düster, bis zu Thränen und 
Ermattung. 

Las dann auf dem Divan „Zirndorf4 weiter. 
Später Roman, 4. Capitel gefeilt; auch nach dem Souper, wie nun 

öfters. 
Mama zum Nachtmahl. 

24/10 Mit Metzl vom Tennisplatz aus Stadt. Besorgungen.- 
Mg. Speidel und Frau und Kind da, die heute umziehn. O. soll 

morgen Frankfurter Vorsingen, den Frau Sp. bei Kainz traf.- Wir 
wählten den Theaternamen Seume.- 

Am Roman.- 
Abd. mit O. Elisabeth Arie (Halle), Gräfin, Mignon.- 

25/10 Bahr und Fred zu Mittag da. Bahr nach Berlin. Über Politik, 
Hohenlohe, Bismarck.- 

Nm. kam Rotenstern, der nach Paris übersiedelt. Besprechung 
liter.-geschäftl. Natur. Roman etc.- 

Mit O. Bristol, Comm.-Rat Frankfurter; ich begleitete, in einem 


